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An die Leser

Das Thurgauer Jahrbuch braucht heute nicht mehr vorgestellt zu werden;

es hat seit mehr als einem Jahrzehnt in viele tausend Thurgauer Häuser

Einlaß gefunden und wurde stets als wertvolle Gabe begrüßt. Es bringt

Wissenswertes, Unterhaltendes und Belehrendes in Wort und Bild aus der

engeren Heimat, gedenkt der Verstorbenen, die sich in der Öffentlichkeit

besonders verdient gemacht haben, und hält in einer Chronik alles fest,

was sich im Laufe von zwölf Monaten ereignet hat.

Um dieses wertvolle Buch der Heimat zu erhalten, haben wir den Wunsch

des verdienten letzten Herausgebers, Herrn Dr. J. Rickenmann, gerne erfüllt,

das Werk in unseren Verlag zu übernehmen, nachdem er sich genötigt sah,

wegen der Schwierigkeiten, die sich bei getrenntem Druck und Verlag,

sowie bei Vertrieb und Spedition einem einzelnen Herausgeber entgegenstellen,

die Herausgabe einer Firma zu übertragen. Er wird aber auch in

Zukunft mit Rat und Tat mithelfen, das Beste für das Thurgauer Jahrbuch

auszusuchen, so wie er es dieses Jahr getan hat. Es sei ihm auch an dieser

Stelle dafür gedankt. Danken möchten wir hier auch allen Mitarbeitern,

die in freundlicher Weise Beiträge beigesteuert haben, insbesondere aber

Herrn Dino Larese in Amriswil, der einen großen Teil der Redaktionsarbeit

geleistet hat.

Wir hoffen, daß dieser neue Band recht viel Freude bereitet und zu allen

Thurgauern nah und fern gelangt, damit wir auch im nächsten Jahre wieder

ein so reichhaltiges und interessantes Jahrbuch vorlegen können.

Der Verlag
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